
 

I.  Feststellungen  
 
 

1. Die Wahlbeteiligung lag bei den Kreistagswahlen im Jahr 2004 bei 52,8 %, bei den Gemeinde-
ratswahlen bei 52,0 %. Dies ist gegenüber den Kreistagswahlen 1999 (54,1 %) ein Rückgang  
um 1,3 Prozentpunkte. Bei den Gemeinderatswahlen sank die Wahlbeteiligung gegenüber 1999 
(53,0 %) um einen Prozentpunkt. 

 
2. Die SPD erzielte bei den Kreistagswahlen 2004 landesweit einen Stimmenanteil von 18,7 % und 

verlor damit 2,3 Prozentpunkte gegenüber 1999 (21,0 %). Bei den Gemeinderatswahlen 2004 
erzielte die SPD 18,2 % und verlor damit 1,6 Prozentpunkte gegenüber 1999 (19,8 %). Die SPD 
musste in den Stadtkreisen Verluste zwischen -0,4 Prozentpunkten in Baden-Baden und  
-4,5 Prozentpunkten in Ulm hinnehmen. In den Landkreisen Biberach und Lörrach konnte die 
SPD mit 0,2 und 0,1 Prozentpunkten ihr Ergebnis gegenüber 1999 leicht verbessern. In den 
übrigen Landkreisen hatte sie Verluste, am höchsten im Landkreis Rastatt mit -5,7 
Prozentpunkten. 

 
3. Die CDU erzielte bei den Kreistagswahlen 2004 landesweit 38,7 % und verlor damit 1,7 

Prozentpunkte gegenüber 1999 (40,4 %). Bei den Gemeinderatswahlen erzielte die CDU 32,4 % 
und verlor damit gegenüber 1999 (34,0 %) um 1,6 Prozentpunkte. Die CDU verlor in allen 
Stadtkreisen deutlich und hatte nur in Ulm und in Heilbronn geringere Verluste als die SPD. In 
Mannheim büßte sie 7,4 Prozentpunkte ein. Die CDU verlor auch in fast allen Landkreisen, am 
höchsten mit -6,2 Prozentpunkte im Landkreis Reutlingen. Eine Ausnahme stellt der Landkreis 
Sigmaringen mit einem Gewinn von 6,3 Prozentpunkten gegenüber 1999 dar. 

 
4. Die Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN konnte bei den Kreistagswahlen um 2,2 Prozentpunkte 

zulegen und erreichte 9,5 % (1999: 7,3 %). Bei den Gemeinderatswahlen 2004 erzielte sie 6,6 % 
und gewann damit gegenüber 1999 (3,9 %) 2,7 Prozentpunkte hinzu. In den Stadtkreisen konnte 
sie zum Teil beachtliche Erfolge mit einem Zuwachs von mehr als 5 Prozentpunkten erzielen. In 
den Landkreisen konnte sie ebenfalls durchgängig Erfolge verzeichnen, die mit +4,8 
Prozentpunkten im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald am höchsten ausfielen. 

 
5. Die FDP erreichte bei den Kreistagswahlen 5,4 % gegenüber 3,9 % im Jahr 1999. Bei den 

Gemeinderatswahlen erzielte sie 3,2 % gegenüber 2,3 % im Jahre 1999. Die FDP verzeichnete in 
den Stadtkreisen unterschiedliche Ergebnisse (zwischen +3,8 Prozentpunkten in Baden-Baden 
und -3,0 Prozentpunkten in Stuttgart). In den Landkreisen konnte die FDP mit wenigen 
Ausnahmen Gewinne verzeichnen. 

 
6. Die Wählervereinigungen erreichten bei den Kreistagswahlen 2004 einen Stimmenanteil von 

23,8 %; dies ist ein Zuwachs von einem Prozentpunkt (1999: 22,8 %). Bei den Gemeinderats-
wahlen 2004 erreichten sie 34,3 % gegenüber 33,7 % im Jahr 1999. Wählervereinigungen sind in 
fast allen Gemeinderäten und Kreistagen vertreten. 

 
7. Die Sonstigen und Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 

erhielten bei den Kreistagswahlen 2004 genauso wie 1999 einen Stimmenanteil von 3,8 %. Bei 
den Gemeinderatswahlen 2004 konnten sie 5,2 % gegenüber 6,3 % in 1999 erzielen. 

 
8. Bei der Wahl der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart verlor die SPD 

2,7 Prozentpunkte und erreichte 20,9 %. Die CDU verlor um 3,7 Prozentpunkte und erreichte 
38,6 %. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gewann 2,9 Prozentpunkte und erhielt 12,8 % der 
Stimmen. Die Wählervereinigungen konnten 14,0 % der Stimmen gegenüber 12,2 % im Jahr 
1999 für sich gewinnen. 
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II. Gesamtergebnis der Kreistags- (KW) und Gemeinderatswahlen (GW) 2004 im Vergleich zu 1999,
     der Landtagswahl 2001 und der Bundestagswahl 2004
Wahlen Wahl- Von den gültigen Stimmen entfallen auf (in v.H.)

beteiligung
SPD CDU GRÜNE FDP WV Sonstige

KW 2004 52,8 18,7 38,7 9,5 5,4 23,8 3,8
KW 1999 54,1 21,0 40,4 7,3 3,9 22,8 3,8
GW 2004** 52,0 18,2 32,4 6,6 3,2 34,3 5,2
GW 1999 53,0 19,8 34,0 3,9 2,3 33,7 6,3
LW 2001 62,6 33,3 44,8 7,7 8,1 0,0 1,7
BW 2002 81,1 33,5 42,8 11,4 7,8 0,0 3,4

Wahlen Wahl- Von den gültigen Stimmen entfallen auf (absolute Zahlen)*
beteiligung*

SPD CDU GRÜNE FDP WV Sonstige
KW 2004 3.402.245 580.262 1.201.357 294.462 168.736 740.753 120.514
KW 1999 3.365.978 651.667 1.256.588 228.256 122.412 708.645 143.004
GW 2004** 4.031.008 627.586 1.116.645 226.595 111.084 1.181.346 179.316
GW 1999 3.966.993 669.872 1.150.893 133.454 77.626 1.142.296 213.712
LW 2001 4.576.943 1.508.358 2.029.806 350.383 367.580 0 320.816
BW 2002 6.017.608 1.989.524 2.543.789 676.342 461.801 0 346.152

*  Bei den Zahlen hinsichtlich der Wahlbeteiligung handelt es sich um die Zahl der Wähler; 
     bei den Stimmenzahlen der jeweiligen Parteien handelt es sich um die errechneten gleichwertigen Stimmen

** Das vorläufige Ergebnis der Gemeinderatswahlen umfasst die Ergebnisse von 1108 von 1110 Gemeinden.
     Der Gemeinderat von Gaggenau wird erst am 18. Juli 2004 gewählt; der Gemeinderat von Friedenweiler am 25. Juli 2004.
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III. Ergebnisse in den Stadtkreisen 

Stadtkreise Wahl Wahl- SPD CDU Grüne FDP WV Sonstige
beteiligung v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze

Baden-Baden KW 2004 46,3 15,4 7 39,1 19 14,6 7 11,4 5 15,8 7 3,7 1
KW 1999 47,2 15,8 7 42,8 21 8,8 4 7,6 3 23,7 10 1,2 0
LW 2001 58,9 30,0 46,9 6,9 11,2 0,0 5,0
BW 2002 79,5 31,6 44,2 11,2 9,2 0,0 3,8

Freiburg i. B. KW 2004 49,9 17,1 8 26,1 13 25,8 13 5,0 2 26,0 12 0,0 0
KW 1999 42,8 20,8 11 31,1 16 19,7 10 5,1 2 19,3 8 4,0 0
LW 2001 59,6 34,9 30,6 23,2 6,9 0,0 4,4
BW 2002 80,9 33,4 27,2 28,7 6,4 0,0 4,3

Heidelberg KW 2004 50,8 21,6 9 25,9 11 0,0 0 6,8 3 43,7 17 1,9 0
KW 1999 48,7 22,6 10 32,5 14 0,0 0 4,4 2 37,3 13 3,2 1
LW 2001 61,2 36,6 37,0 15,1 7,7 0,0 3,6
BW 2002 81,8 32,9 32,2 22,9 8,3 0,0 3,7

Heilbronn KW 2004 45,9 27,0 12 37,5 16 8,0 3 9,2 4 8,5 2 9,8 3
KW 1999 46,6 29,5 12 38,6 17 6,5 2 9,7 4 6,5 2 9,2 3
LW 2001 58,8 36,3 42,0 4,8 7,9 0,0 9,0
BW 2002 77,5 37,6 41,2 8,6 7,8 0,0 4,9

Karlsruhe* KW 2004 44,4 23,8 12 37,2 19 16,6 8 9,6 4 7,1 3 5,6 2
KW 1999 43,4 24,7 12 43,8 22 0,0 0 0,0 0 6,4 3 25,1 11
LW 2001 57,6 38,7 37,9 10,6 8,7 0,0 4,0
BW 2002 79,1 37,2 35,4 14,4 8,4 0,0 4,6
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III. Ergebnisse in den Stadtkreisen 

Stadtkreise Wahl Wahl- SPD CDU Grüne FDP WV Sonstige
beteiligung v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze

Mannheim KW 2004 41,4 32,0 16 37,4 19 11,7 5 4,2 2 12,4 5 2,3 1
KW 1999 37,2 33,9 17 44,8 23 7,5 3 2,5 1 5,7 3 5,6 1
LW 2001 53,0 43,4 39,0 7,7 4,7 0,0 5,1
BW 2002 76,0 41,3 34,4 12,0 7,1 0,0 5,2

Pforzheim KW 2004 39,3 19,3 8 41,5 18 0,0 0 7,5 3 26,4 9 5,3 2
KW 1999 42,6 22,7 9 46,9 20 0,0 0 5,7 2 20,1 7 4,6 2
LW 2001 60,1 37,3 47,1 3,3 6,6 0,0 5,6
BW 2002 75,8 32,7 46,7 8,1 7,9 0,0 4,5

Stuttgart KW 2004 48,7 22,8 14 32,9 21 18,7 11 6,5 4 12,1 7 7,1 3
KW 1999 47,7 23,4 15 38,2 25 13,0 8 6,2 4 11,1 4 8,1 4
LW 2001 65,6 36,3 37,1 11,5 9,2 0,0 5,9
BW 2002 81,0 35,7 35,1 16,2 8,5 0,0 4,5

Ulm KW 2004 47,4 21,2 9 28,2 12 16,1 7 4,8 2 29,7 10 0,0 0
KW 1999 50,6 25,7 11 30,4 13 10,5 4 3,2 1 26,9 10 3,3 1
LW 2001 60,0 35,7 41,7 11,2 6,3 0,0 5,1
BW 2002 80,9 35,9 39,1 14,0 6,9 0,0 4,0

* In Karlsruhe wurden 1999 19,7 % der gültigen Wählerstimmen für einen gemeinsamen Wahlvorschlag abgegeben. Bei der
   Gemeinderatswahl 2004 sind demgegenüber die GRÜNEN und die FDP wieder mit eigenen Kandidatinnen und Kandidaten angetreten.


